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Beschichtungen kann die Nutzung 
makroskopischer Bauteile deutlich 
verbessern – belegt durch über 35 

Fachartikeln, diversen Vorträge  
und zwei Patentfamilien
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Metals

Sprödigkeit & Ermüdungsfestigkeit

Fatigue it 

	ᫀ Detailliertes Verständnis über das Bruch-
verhalten von keramischen Schichten ist 
essenziell für die finale Anwendung

	ᫀ Einzigartiger Versuchsaufbau am DESY 
ermöglicht Verständnis bis ins kleinste 
Detail
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Ein�uss der 
Morphologie

Bildung von 
volatilen Oxidations- 

produkten

1000 °C to 1800 °C< 1000 °C

B2O3 (g)

B2O3 (s)

MeOx (s) B2O3 (g)
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Oxidation ab 1200 °C
	ᫀ Die Oxidationskinetik sollte so gering wie 
möglich sein bei hohen Temperaturen

	ᫀ Porenbildung in metastabilen Strukturen 
(typisch für PVD Schichten) kann zu Ent-
mischungsprozessen (positiver als auch 
negativer Effekt)

	ᫀ Glasartiges Verhalten zur Selbstheilung 
(Borosilikate) ist anstrebenswert

Ternäre und quaternäre Boride

	ᫀ Abscheidung von einphasigen  
ternären und quaternären Boriden 
möglich 

	ᫀ Erhöhte Oxidationsbeständigkeit 

	ᫀ Kein Verlust der mechanischen  
Eigenschaften 

Hoher Bedarf an neuartigen Materialien im Bereich H2 Technologien

Bester Kompromiss zwischen 
mechanischen Eigenschaften 

und thermischer Beständigkeit
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Beschichtung

Interface Grundmaterial

nm bis µm 
dünn

PVD im Überblick

Schützende Beschichtungen 
Widerstehen rauen Umgebungs- 
bedingungen, um die anwendbaren  
Einsatzbereiche zu erweitern wie z. B. 
Temperatur oder mechanische Fes-
tigkeit oder chemische Beständigkeit. 

M
ot

iv
at

io
n

Aero-
dynamik

Effizienz
Triebwerk

Leicht-
bau

Kraftstoff-
verbrauch

Gleitzahl

Temperatur

Strukturmasse

Materialien für  
extremste Bedingungen

The Hotter, the better?

J.H. Perepezko, The hotter the engine, the better, Science 326 (2009).
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